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Der Köder muss dem Fisch schmecken und 
nicht dem Angler – das gilt ganz besonders 

für die Pressearbeit. Wenn wir Laien über die Jagd 
informieren oder sogar dafür begeistern wollen, 
müssen wir spannende Themen wählen. Und diese 
auch entsprechend aufbereiten. Also Geschichten 
so erzählen, dass sie wirklich jeder versteht. Ganz 
ohne Jägersprache. So wichtig der Jägerstammtisch 
für das Miteinander im Revier sein mag – als The-
ma für die Presse ist er gänzlich ungeeignet.

Aus Umfragen und aus der jährlichen Medienre-
sonanzanalyse wissen wir: Der Jäger als kompeten-
ter Ansprechpartner für Verbraucherfragen, das 
funktioniert gut. Servicethemen mit Aha-Eff ekt 
sind entscheidend. Jäger weisen zum Beispiel auf 
die Wildunfallgefahr im Frühjahr hin und geben 
Verhaltenstipps oder leisten Aufklärungsarbeit 
zum Umgang mit Wildtieren in der Stadt. Aktuelle 
Zähldaten der Jäger zur Ausbreitung von Waschbär, 
Marderhund oder Mink sind ebenso interessant für 
Journalisten wie Zahlen, die belegen, dass der Hase 
nicht ausstirbt. Ein weiteres Thema, das gern ge-
nommen wird: jagende Frauen. Oder die steigende 
Zahl von Jägern insgesamt. Und natürlich: Wildbret.
Sind aktuelle Statistiken zum Thema parat oder 
druckfähige Fotos, dann ist der Journalist am Haken.

Der DJV veröff entlicht übers Jahr knapp 100 Pres-
semeldungen, viele davon mit ansprechenden Fo-

„Themen mit 
Aha-Eff ekt“
Leser mögen spannende Texte ohne Jägersprache
Ein Kommentar von Torsten Reinwald

tos und aktuellen Grafi ken. Allein überregionale 
Zeitungen haben unsere Meldungen im vergange-
nen Jahr mit einer Gesamtaufl age von 48,6 Millio-
nen aufgegriff en. Wollten wir dieselbe Aufmerk-
samkeit mit Werbung erreichen, müssten wir 
knapp 3,8 Millionen Euro investieren.

Immer wieder werden wir gefragt: „Dürfen wir 
die DJV-Meldungen auch für unsere Jägerschaft 
verwenden?“ Die Antwort: „Nur zu!“ Wir müssen 
das Rad nicht ewig zwei Mal erfi nden – einfach 
den DJV-Meldungstext mit regionalem Ansprech-
partner versehen und den Medien vor Ort anbie-
ten. Bei Fragen helfen wir natürlich gern weiter. 
Ebenso freuen wir uns über Themenvorschläge 
und Fotos für unsere Pressearbeit.

Vernetzen wir uns, damit möglichst viele Jäger 
von guten Ideen für ihre Pressearbeit vor Ort pro-
fi tieren! ■

Aus 97 Pressemitteilungen entstehen mehr als 1.000 Beiträge 
mit einer Aufl age von circa 49 Millionen und einem Wert von 
etwa 3,8 Millionen Euro. 

=
Wert:
3,8 Millionen Euro
(Werbeäquivalenzwert)

1.02597x

Aufl age:
circa 49 Millionen
Printexemplare

www.jagdverband.de

Facebook:
www.facebook.com/
Jagdverband

Twitter:
www.twitter.com/
JagdverbandDJV

Daten und Fakten: 
http://bit.ly/Daten_Fakten

Der DJV online:

„ES IST EIN TOLLES GEFÜHL, JEMANDEM 
DIE WELT DER JAGD ZU ZEIGEN UND MIT 

IHM NEUE EINDRÜCKE ZU TEILEN. ICH 
WÜNSCHE MIR, DASS VIEL MEHR JÄGER DEN 

MUT FASSEN UND BEI DER AKTION
 ‚GEMEINSAM JAGD ERLEBEN‘ MITMACHEN.“

Dr. Tino Erstling
Pressesprecher des Landesjagdverbandes Brandenburg

PRESSE- UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

Ihr Ansprechpartner:
Torsten Reinwald

(030) 2 09 13 94-23
pressestelle@jagdverband.de



Marlon Händel

Alter: 32 | Bundesland: NRW

Als Jungjäger habe ich den Anspruch, zum Thema Jagd immer 
auf dem Laufenden zu bleiben. Über soziale Medien, besonders 
Facebook, kann ich mir schnelle Informationsnetzwerke schaf-
fen, die genau auf meine Interessen abgestimmt sind, und mich 
mit anderen Nutzern austauschen. Immer wieder freue ich 
mich, wenn ich vom DJV Hinweise auf aktuelle und informelle 
Artikel bekomme. Oder auch eine neue Rezeptidee, da Kochen 
eine meiner Leidenschaften ist. Am interessantesten sind für 
mich die politischen Themen, über die uns der DJV glänzend 
informiert.

Jäger sein und soziale Medien nutzen – schließt sich das nicht 
aus? Als Facebook-Neuling habe ich eure Seite „gelikt“. So bin 
ich informiert über alles rund um die Jagd und kann problemlos 
mit anderen Jägern plaudern. Weiter erhalte ich auch einen 
kleinen Einblick in die Arbeit meines DJV. Und das Allerbeste: 
Durch meine Kommentare kann ich mich schnell und einfach 
in die Arbeit meines Verbandes einbringen!

Frank Klein
(Kleine Münsterländer vom Kleeblatt)
Alter: 48 | Bundesland: Niedersachsen

Die DJV-Posts rund um die Themenbereiche Waff en, Brauchtum 
und Wildbret fi nde ich für Jäger und Insider informativ. Die 
Themen Artenschutz, Naturschutz und nachhaltige Ernährung 
sind hingegen für eine breitere Interessengruppe sehr inter-
essant. Hier sollten wir auch Nichtjäger mit ins Boot nehmen. 
Leute, die sich wirklich wie wir für die Pfl anzen- und Tierwelt 
begeistern, etwa wie die Seite „Naturgucker“, auf der Tiersich-
tungen von Naturliebhabern eingetragen werden können.

Stefan Loose

Alter: 51 | Bundesland: Brandenburg
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Filme mit 
Fachwissen 
DJV erklärt Jagd per Video und Animationsfi lm

Fast sechs Stunden Wild, Jagd 
und Natur: Mehr als 90 Filme 
hat der DJV bisher produziert.

Fünf Jahre DJV in 
den sozialen Medien
2011 war für die DJV-Pressestelle ein Jahr der Meilensteine. Auf den Umzug nach 
Berlin folgte der Einzug in die sozialen Medien. Nach fünf Jahren könnte man zurückbli-
cken und Zahlen sprechen lassen … oder ganz im Sinne eines sozialen Netzes die Nutzer:

Mehr als 90 Videos mit fast sechs Stunden 
Laufzeit hat der DJV seit Juni 2013 veröff ent-

licht. Die Kurzfi lme informieren zu jagdprakti-
schen wie -politischen Themen, über Natur- und 
Artenschutzprojekte, Veranstaltungen oder die 
Jagdhundeausbildung. Im vergangenen Jagdjahr 
hatte der DJV zudem fünf neue 
Animationsfi lme produziert, 
unter anderem zum Thema 
„Wildtiere in der Stadt“. Die 
Videos geben hilfreiche 
Tipps im Umgang mit 
Waschbär, Marder und Co.

Kritiker behaupten, Jä-
ger gingen nur aus Lust 
am Töten auf die Jagd. 
Das ist nicht nur eine bana-
le Reduzierung, sondern auch grundle-
gend falsch. Der DJV-Animationsfi lm „Was ist Jagd 
und was machen Jäger?“ erklärt die komplexen 
Zusammenhänge von Jagd, Land- und Forstwirt-
schaft und Naturschutz in der Kulturlandschaft. 
Und gibt Antworten, warum die Jagd seit Jahrhun-
derten einen wichtigen Platz in der Gesellschaft 
hat. Der Film wurde allein auf Facebook mehr als 
600.000 Mal angeschaut.

Alle Videos sind zu fi nden auf dem 
verbandseigenen YouTube-Kanal 
und der DJV-Facebook-
Seite. ■

Ihre Ansprechpartnerin:
Dr. Anna Martinsohn

(030) 2 09 13 94-21
pressestelle@jagdverband.de

http://bit.ly/youtube_DJV 

Der DJV auf YouTube

www.facebook.com/
Jagdverband

Der DJV auf Facebook

PRESSE- UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
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Bepackt sei Jagdgast Bianca wie der filmische 
Abenteuerheld MacGyver gewesen – mit Ta-

schenofen, Feuerzeugbenzin, Einweghandschuhen, 
Desinfektionsgel, Taschenlampe und einem riesi-
gen Verpflegungspaket. So erzählt es Jäger Vural in 
seiner Geschichte von der Drückjagd, zu der ihn 
Nichtjägerin Bianca ins Brandenburger Land be-
gleitet hatte. Beide hatten sich mit ihrer Geschichte 
für die Aktion „Gemeinsam Jagd erleben“ bewor-
ben – und gewonnen.

Zu Beginn der Saison 2015/16 haben der DJV zu-
sammen mit den dlv-Jagdmedien (Unsere Jagd, 
PIRSCH, Niedersächsischer Jäger, jagderleben.de) 
deutschlandweit die Aktion gestartet. Jäger waren 
aufgerufen, Gäste mit ins Revier zu nehmen, um 
zu zeigen, wie vielfältig die Jagd ist. Auf der Dort-
munder Messe „Jagd & Hund“ im Februar 2016 
wurden die Preise unter den mehr als 50 Gewinn-
spielteilnehmern verlost. Die elf Beiträge mit den 
meisten Stimmen aus der Internetabstimmung wa-
ren in einem Sondertopf. Alle Texte und Bilder der 
insgesamt mehr als 80 Beiträge zur Aktion gibt es 
zum Nachlesen im Internet.

„Für uns war die Aktion ‚Gemeinsam Jagd erle-
ben‘ ein voller Erfolg“, sagt DJV-Präsident Hartwig 
Fischer. „Insgesamt mehr als 80 Beiträge in nur 
sechs Monaten, darunter Fernseh-, Radio- und Zei-
tungsberichte, haben uns überzeugt. Wir gehen in 
die zweite Runde.“ Unter „#jaeben16“ können bis 
zum 30. November 2016 Fotos, Videos und Texte 
eingereicht werden. „Der Fantasie sind keine Gren-
zen gesetzt“, so Fischer, „Jagd hat so viele Facetten, 
zeigen wir sie!“ ■

Mit der modernen Jagd ist es wie mit dem Kli-
mawandel, der Kernphysik oder der Ent-

schlüsselung unseres Erbgutes: Es ist kompliziert. 
Wenn nicht jagende Journalisten über die Jagd  
schreiben, ist es fast unmöglich, fehlerfrei aus der 
Nummer herauszukommen. 

Im Herbst 2015 fragte das ZDF-Wissensformat 
„Quarks & Co“: „Brauchen wir noch Jäger?“ Eine 
durchaus relevante Frage, denn schließlich könnte 
man heutzutage aus Ernährungssicht auf das 
Fleisch von Reh und Wildschwein gut verzichten. 
Dem Landwirt, der auf ein durch Wildschweine 
verwüstetes Maisfeld blickt, mag diese Frage be-
fremdlich vorkommen. Aber er bleibt im Beitrag 
unerwähnt. Der Berufspendler, der so unfreiwillig 
wie regelmäßig Wildunfälle bezeugt, mag die Stirn 
runzeln. Schließlich hat sich das Verkehrsaufkom-
men in Deutschland in 30 Jahren vervierfacht. Im 
selben Zeitraum ist die Zahl der Wildunfälle um 
das Fünffache gestiegen. Auch diese Problematik 
blieb im TV-Beitrag unerwähnt.

Stattdessen reisten die Redakteure zur Beant-
wortung der Frage ins Jahr 1971 und repetierten 
„Sterns Stunde“, verteilten Hiebe auf einen alter-
tümlichen Trophäenkult, bohrten im Reichsjagdge-
setz und inszenierten im Gleichschritt marschie-
rende Wildschweine mit Hitlergruß. Offenbar war 
Zeitdruck ein Problem: Warum aufwendig recher-
chieren, wenn man auch auf Bewährtes aus der 
Redaktionsschublade zurückgreifen kann? Kom-
mentare des Moderators waren sogar sachlich 
falsch, was der Sender umgehend korrigierte.

Unterm Strich war die Sendung für beide Seiten – 
Journalisten und Jäger – bedauerlich. Hätte man 
sich die Zeit genommen, für die Legitimation der 
Jagd im Heute zu recherchieren, es wäre eine völ-
lig andere Sendung geworden. Genau da gilt es, 

unsere Presse- und Öffentlichkeitsarbeit kritisch zu 
hinterfragen: Kommunizieren wir akute Herausfor-
derungen genug, oder wärmen wir nur alte Kamel-
len auf? Fordern wir politisch die richtigen Schrit-
te, oder halten wir an Bewährtem fest? Liefern wir 
schlüssige Argumentationen mit klaren Fakten?

Es gilt: Lassen wir uns nicht entmutigen! Wir ha-
ben kompetente Ansprechpartner in Sachen Wild, 
Jagd und Natur in der bundesdeutschen Fläche wie 
kein anderer Naturschutzverband – mit guten Ge-
schichten. Erzählen wir sie verständlich, und un-
terfüttern wir sie mit Fakten! „Mit der Zeit entwi-
ckelt man sich als Journalist mit einem Thema. Je 
mehr Wissen man hat, desto differenzierter wird 
die Meinung“, brachte es eine Teilnehmerin von 
„WissensWerte“, der Fachtagung für Wissen-
schaftsjournalisten, im Herbst 2015 in Bremen auf 
den Punkt. Es geht um Zeit. Zeit braucht jede gute 
Recherche, jede gute Geschichte, jede gute Bezie-
hung.

Bleiben wir ansprechbar für alle Journalisten, die 
sich die Zeit nehmen und uns zuhören. Bleiben wir 
authentisch. ■

Gemeinsam  
Jagd erleben
Zweite Runde für Aktion von DJV und dlv-Jagdmedien

„Gute Recherche 
braucht Zeit“
Über die Beziehung von Jagd und Journalismus
Ein Kommentar von Anna Martinsohn

www.facebook.com/ 
jaeben.jagd.erleben 

 http://jaeben. 
jagderleben.de/die-aktion

Geschichten der Aktion 
„Gemeinsam Jagd  

erleben“

„Brauchen wir noch Jäger?“ könnte morgen „Brau-
chen wir noch Journalisten?“ heißen. Auch für diese 
Antwort braucht es Zeit. 

Jäger Journalisten

Geburtsdatum: 2,6 Millionen Jahre v. Chr.
Geburtsort: wahrscheinlich irgendwo in Afrika
Werte: bodenständig, bewahrend, archaisch
Reputation:  Sheriff der Kulturlandschaft

Geburtsdatum: im 1. Jahrhundert v. Chr. (in Europa)
Geburtsort: Italien (Die Acta diurna, lat. für „Tagesgeschehen“, 
gilt als erstes regelmäßiges Nachrichtenbulletin unter Gaius 
Julius Caesar.)
Werte: wissensdurstig, gerechtigkeitsliebend, eigensinnig
Reputation: Streber der Nation

Status: Es ist kompliziert.

Machen Sie mit!

Nehmen Sie Ihren Nachbarn, die Arbeitskollegin, 
Ihre Kinder oder den Freund einfach mit auf die 
Jagd, auf den Hochsitz, zum Grillen oder zur Wald- 
rallye und erzählen Sie anschließend Ihre Ge-
schichte. Die Beiträge und Fotos mit dem Betreff  
„#jaeben16“ senden Sie einfach an:
jaeben@jagderleben.de oder
pressestelle@jagdverband.de.

INFO

PRESSE- UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
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KURZMELDUNGEN

Mehr Länder erlauben Schalldämpfer 
Die Diskussion um den Einsatz von Schalldämp-
fern bei der Jagd hat dazu geführt, dass immer 
mehr Bundesländer deren Nutzung ermöglichen. In 
Baden-Württemberg, Bayern, Brandenburg und 
Rheinland-Pfalz werden Jägern seit Kurzem der Be-
sitz und die Verwendung eines Schalldämpfers er-
laubt. In anderen Bundesländern denken die Jagd- 
und Innenbehörden über die Änderung ihrer 
Verwaltungspraxis nach, etwa über die Streichung 
des sachlichen Verbots im Landesjagdgesetz. Denn 
in einigen Bundesländern ist die Jagd mit dem 
Schalldämpfer nicht erlaubt.

Waffenrechtlich sind Schalldämpfer zwar nicht 
verboten, aber – nach Ansicht der Waffenbehörden – 
erlaubnispflichtig. Bislang haben die Behörden die 
Erlaubnis nur in Ausnahmefällen erteilt. Das Ver-
waltungsgericht Minden hat seine bisherige restrik-
tive Auffassung in einer Entscheidung vom 31. Au-
gust 2015 revidiert.

Der DJV setzt sich dafür ein, dass Jäger Schall-
dämpfer bei der Jagd verwenden dürfen, ohne dass 
dies vorgeschrieben wird – vor allem hinsichtlich 
des Gesundheitsschutzes und des Tierschutzes, da 
das feine Gehör der Hunde vom lauten Schussknall 
beeinträchtigt werden kann.

Angst vor Wilderei oder einer anderweitigen kri-
minellen Verwendung ist dabei unbegründet: Der 
Schuss mit dem Schalldämpfer ist immer noch 
sehr laut und weit zu hören. Lediglich die gesund-
heitsschädliche Schallspitze wird genommen. Das 
Bundeskriminalamt bestätigt, dass Schalldämpfer 
für Langwaffen keine Rolle bei der Waffenkrimi-
nalität spielen. 

Strafanzeigen wegen angeblicher 
Waschbärtötung
„Vortäuschung einer Straftat“ und Irreführung von 
Polizei und Öffentlichkeit haben hessische Jäger 
zwei selbst ernannten „Waschbärschützern“ vor-
geworfen, die im Frühjahr 2015 nach dem Fund 
von zwei Waschbärkadavern Strafanzeige gegen 
unbekannt erstattet hatten. Der DJV hat deshalb 
gegen beide Personen Strafanzeige bei der Staats-
anwaltschaft in Gießen gestellt, nachdem sich he-
rausgestellt hatte, dass die in der Presse darge-
stellte Version zumindest fragwürdig war. So hatte 
das hessische Landeslabor bei dem einen noch 
vorhandenen Waschbärkadaver keine Anzeichen 

reits Stammgäste von Lernort Natur. Naturpädago-
gik mit Jägerinnen und Jägern ist zu einem festen 
Bestandteil der außerschulischen Bildung gewor-
den, und die mehrfache Auszeichnung von Lernort 
Natur durch die UNESCO im Rahmen der UN-De-
kade „Bildung für nachhaltige Entwicklung“ hat für 
zusätzliche Aufmerksamkeit gesorgt. Wissensver-
mittlung in und mit der Natur liegt im Trend, und 
Lernort Natur hat in den 25 Jahren seines Beste-
hens Standards gesetzt.

Referentenpool des DJV 
Der DJV-Referentenpool richtet sich an Hegeringe, 
Kreisjägerschaften und Landesjagdverbände, die Ex- 
perten für Vorträge und Seminare zu den unter-
schiedlichsten Themen suchen. Die Datenbank un-
ter www.jagdverband.de/referentenpool kann nach 
Bundesland, Fachgebiet oder frei wählbarem Stich-
wort durchsucht werden. Der DJV tritt nur vermit-
telnd auf. Die Buchung eines Vortrags oder eines 
Trainings erfolgt direkt über den jeweiligen Refe-
renten.

Erfolg für den LJV Hessen
Unterschriftensammlung, Großdemonstration vor 
der Staatskanzlei in Wiesbaden und öffentliche An-
hörung im Landtag haben zu signifikanten Ände-
rungen der hessischen Jagdverordnung geführt: 
Unter anderem wird die Jagdzeit beim Rotwild ver-
einheitlicht, Elstern und Rabenkrähen dürfen aus 
Artenschutzgründen länger bejagt werden. Feldha-
se und Stockente bleiben bejagbar, die Graugans 
erhält eine reguläre Jagdzeit und das Rebhuhn le-
diglich eine befristete Schonzeit. In der Jungjäger-
ausbildung wurde der Forderung nach einem Aus-
bildungsrahmenplan ebenso Rechnung getragen 
wie den praxisnahen Anforderungen im Rahmen 
der Schießprüfung auf bewegliche Ziele.

Im September 2015 hatten mehr als 3.500 Jägerin-
nen und Jäger gegen die geplante Jagdverordnung 
von Schwarz-Grün demonstriert. Die Jäger kamen 

aus Hessen und den angrenzenden Bundesländern. 
Der DJV war live vor Ort und berichtete via Face-
book und Twitter.

Auf der Jagd nach spannenden  
Geschichten
Seit 1995 verleiht der DJV im Zweijahresrhythmus 
den Journalistenpreis für herausragende Berichte 
aus den Bereichen Natur, Wild und Umwelt. Die 
Gewinner des mit insgesamt 15.000 Euro dotierten 
Preises werden von einer unabhängigen Jury in 
den Kategorien Print, Audio und Video ermittelt. 
Noch bis zum 15. Februar 2017 können Artikel, Au-
dio-Features oder Filme aus den Jahren 2015 und 
2016 eingereicht werden. Die Gewinner werden auf 
dem Bundesjägertag 2017 ausgezeichnet. Das An-
meldeformular und nähere Informationen gibt es 
hier: http://bit.ly/djv-journalistenpreis.

Dr. Ulrich Grasser mit 72 Jahren  
verstorben
Im Juni 2015 ist Dr. Ulrich Grasser überraschend ge-
storben. Der DJV und die Landesjagdverbände trau-
ern um den langjährigen Präsidenten des LJV Berlin.

Dr. Grasser wurde 1995 als Beisitzer in den LJV-
Vorstand gewählt und übernahm dort die Natur-
schutzaufgaben; seit 2005 stand er dem Verband 
als Präsident vor. Seit 1997 vertrat er den LJV Ber-
lin im Stiftungsrat der Stiftung Naturschutz Berlin 
und gehörte seit 2000 dem Jagdbeirat bei der Se-
natsverwaltung für Stadtentwicklung und Umwelt 
an. Im Ausschuss für die Jäger- und Falknerprü-
fung führte er bis zuletzt den Vorsitz.

Seine offene und freundliche Art, seine Fähig-
keit, in Konfliktsituationen zu vermitteln, und sein 
solides Wissen und konsequentes Eintreten für 
eine klare Jagdethik brachten ihm allseits großen 
Respekt ein. In Anerkennung seiner Verdienste 
wurde er mit der Medaille des DJV in Silber und 
mit der Medaille des LJV Berlin in Gold geehrt. ■

Kurzmeldungen
der behaupteten Gewaltverletzungen gefunden,  
jedoch das tödliche Staupevirus nachgewiesen.

Gegen einige Passagen aus der entsprechenden 
DJV-Pressemitteilung wollten die Betroffenen ge-
richtlich vorgehen und stellten einen Antrag auf 
einstweilige Verfügung, den das Landgericht Mar-
burg aber abwies. Gegen das Urteil legten die  
Antragsteller keine Berufung ein, sodass die Ent-
scheidung inzwischen rechtskräftig ist. Die Ermitt-
lungsverfahren wegen der Strafanzeigen sind noch 
nicht abgeschlossen.

AIHTS – Zertifizierung von Fallen
Das „Agreement on International Humane Trapping 
Standards“, kurz AIHTS, ist ein internationales Ab-
kommen, das die Europäische Union unterzeichnet 
hat. Demnach ist auch Deutschland verpflichtet, 
künftig Fallen einzusetzen, die Normen für eine  
humane Fangjagd genügen. Auf Initiative des DJV 
zertifizierte das Fur Institute of Canada das Eiab-
zugseisen (38 cm Bügelweite) und den Kleinen 
Schwanenhals (46 cm Bügelweite) für den Fang von 
Baum-, Fichtenmarder und Zobel nach AIHTS-Kri- 
terien. In einem vom DJV beauftragten Gutachten 
des Thünen-Instituts für Waldökosysteme (Ebers-
walde) wird bestätigt, dass die Wirkungsuntersu-
chung und die Zertifizierung gemäß AIHTS vom 
Baummarder auf den Steinmarder übertragbar sind.

Auf der Halbinsel Eiderstedt in Schleswig-Hol-
stein wurden von der Stiftung Tierärztliche Hoch-
schule Hannover (TiHo Hannover) in einem Wie-
senbrüterschutzprojekt die Betonrohrwippfalle (für 
Rotfuchs) und die Strack’sche Holzkastenfalle (für 
Steinmarder) praktisch getestet. Beide Fallentypen 
erfüllen die erforderlichen AIHTS-Kriterien.

Lernort Natur auf der didacta
Im Februar 2015 war der DJV mit seiner Jägerinitia-
tive Lernort Natur bereits zum 24. Mal Aussteller 
auf der didacta, der größten Bildungsmesse Euro-
pas. Dort war die Initiative zusammen mit zahlrei-
chen Partnern aus dem ländlichen Raum eingebun-
den in die Gemeinschaftsschau „Landwirtschaft und 
Ernährung erleben lernen“. Das Angebot von natur- 
pädagogischen Materialien wurde durch die Rollen-
de Waldschule der Kreisjägerschaft Köln ergänzt.  
Die Messe wird vor allem von einem pädagogischen 
Fachpublikum besucht, und viele Besucher sind be-

Mehr als 3.500 Jägerinnen und Jäger aus Hessen und 
den angrenzenden Bundesländern demonstrierten 
lautstark gegen die geplante Landesjagdverordnung.

	
Gemeinsam stark: DJV-Präsident Hartwig Fischer an der 
Seite von Dr. Jürgen Ellenberger (LJV Hessen), Ralph 
Müller-Schallenberg (LJV Nordrhein-Westfalen) und 
Dr. Jörg Friedmann (LJV Baden-Württemberg) (v. l. n. r.)
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Vizepräsidenten und Schatzmeister

DJV-Präsidium
mit Zuständigkeitsbereichen

Dr. Wolfgang 
Bethe
Vizepräsident
Präsident des Landesjagd-
verbandes Brandenburg 
bis Mai 2016

Veterinärwesen | Lebens-
mittelhygiene | DEVA |  
Schalenwild | CIC | AG 
Alternative Jagdmuni- 
tion | AG Jagdzeiten |  
AG Hegegemeinschaften

Dr. Volker 
Böhning 
Vizepräsident
Präsident des Landesjagd-
verbandes Mecklenburg-
Vorpommern

Fischerei | Landwirtschaft |  
Ständiger Vertreter CIC |  
Vizepräsident FACE | Euro-
päische Fördermöglich-
keiten | WILD-Monitoring |  
FA Landwirtschaft | 
WILD-Länderbetreuer- 
treffen

Dr. Hermann 
Hallermann
Vizepräsident
Vizepräsident des Landes- 
jagdverbandes Nordrhein-
Westfalen

Öffentlichkeitsarbeit |  
BDB | Hunde | Deutsches 
Jagd- und Fischereimuse-
um | Netzwerktreffen, 
Öffentlichkeitsarbeit

Kurt-Alexander 
Michael
Schatzmeister
Präsident des Landesjagd-
verbandes Rheinland-Pfalz

Kassen-/Finanz-/Haus- 
haltswesen | DJV-Service 
GmbH | Stiftung Hessi-
scher Jägerhof | Jagd-
schloss Kranichstein |  
BDB (Stellv.) | Kassenprü-
fung, Schatzmeisterbe-
sprechung

Ehrenpräsidenten:

Jochen Borchert
Dr. Gerhard Frank
Constantin Freiherr Heereman von Zuydtwyck

Hartwig Fischer
Präsident

Leitung des Verbandes | Lobbyarbeit National | Neue Medien |  
Internationale Angelegenheiten | Jägerstiftung natur+mensch |  
Zentralausschuss Jagd (ZAJ) 

Joachim F.  
Weinlig- 
Hagenbeck 
Präsident des Landes-
jagd- und Naturschutz-
verbandes Freie und 
Hansestadt Hamburg

Dr. Jürgen  
Ellenberger 
Präsident des Landes-
jagdverbandes Hessen

Europarecht | Natur-
schutz | Wildbretver-
marktung | Wildunfälle/
Biotopverbund |  
FA Naturschutz

Helmut  
Dammann- 
Tamke 
Präsident der Landesjä-
gerschaft Niedersachsen

Erneuerbare Energien |  
Netzwerk Lebensraum 
Feldflur | Waffenrecht |  
Forum Waffenrecht |  
Fangjagd – AK Falle |  
AK Wolf

Ralph Müller-
Schallenberg 
Präsident des Landes-
jagdverbandes 
Nordrhein-Westfalen

Rechtl. Angelegenhei-
ten | Deutscher Jagd- 
rechtstag | AG Justiziare 

Josef Schneider
Landesjägermeister der 
Vereinigung der Jäger 
des Saarlandes

Versicherungen | Jung- 
jäger/-ausbildung |  
Junge Jäger | Lernort 
Natur | Lernort-Natur- 
Trainertreffen, stv. 
Berufsgenossenschaft 

Frank Conrad
Kommissarischer 
Präsident des Landes-
jagdverbandes Sachsen

Nachfolger von Dr. Gert 
Dittrich seit Dez. 2015
Jagdaufseher | Falkne-
rei | Carnivoren

Dr. Hans- 
Heinrich 
Jordan
Präsident des Landes-
jagdverbandes 
Sachsen-Anhalt

Niederwild | Forstwirt-
schaft | Berufsgenossen-
schaft | AG Berufsgenos-
senschaft

Wolfgang Heins
Präsident des Landes-
jagdverbandes 
Schleswig-Holstein

Nachfolger von Dr. 
Klaus-Hinnerk Baasch 
seit Jan. 2016
Küsten- und Vogel-
schutz | Gänse | Totfund-
kataster

Steffen Liebig 
Präsident des Landes-
jagdverbandes 
Thüringen

Jagdhornblasen | Imma-
terielles Kulturerbe | In-
ternat. Jagdkonferenz 
(IJK) | Zidlochovicer 
Gespräche | Jagdkultur | 
Zukunftswerkstatt

Dr. Jörg 
Friedmann
Landesjägermeister des 
Landesjagdverbandes 
Baden-Württemberg

Akademie für Wild, Jagd 
und Natur

Detlef  
Zacharias
Präsident des Landes-
jagdverbandes Berlin

Nachfolger von  
Dr. Ulrich Grasser seit  
Nov. 2015
Ethik | Tierschutzbeauf-
tragter | Tiere in der 
Stadt | AG Ethik

Dr. Dirk-Henner 
Wellershoff
Präsident des Landes-
jagdverbandes Branden- 
burg

Nachfolger von Dr. 
Wolfgang Bethe seit 
Mai 2016. Zuständig-
keiten noch nicht 
festgelegt

Holger Bartels
Präsident der Landes- 
jägerschaft Bremen

Schießwesen allgemein |  
BVS | Akademie für 
Schießwesen | Jagdliches 
Schießen | Schießob- 
leute-Tagung

Weitere Präsidiumsmitglieder
DER DJV STELLT SICH VOR
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Telefon: (030) 2 09 13 94-12

m.schoenefeld@jagdverband.de

Andreas
Leppmann
Geschäftsführung
Telefon: 
(030) 2 09 13 94-14

a.leppmann@jagdverband.de

Olaf Niestroj

Assistent der 
Geschäftsführung
Telefon:
(030) 2 09 13 94-28

o.niestroj@jagdverband.de

Tatjana Boecker

Buchhaltung
Telefon: 
(030) 2 09 13 94-15

t.boecker@jagdverband.de

Yvonne Frank

Sekretariat
Telefon: 
(030) 2 09 13 94-13

y.frank@jagdverband.de

Monika
Schönefeld
Sekretariat
Telefon: 
(030) 2 09 13 94-12

m.schoenefeld@jagdverband.de

Dr. Astrid Sutor

Fachbereich Forstwirt-
schaft und Wildökologie
Telefon: 
(030) 2 09 13 94-26

a.sutor@jagdverband.de

Ralf Pütz

Fachbereich Bildung und 
Lernort Natur
Telefon: 
(030) 2 09 13 94-19

r.puetz@jagdverband.de

Torsten
Reinwald (V. i. S. d. P.)
Fachbereich Presse- und 
Öff entlichkeitsarbeit,
Pressesprecher und stell-
vertretender Geschäfts-
führer
Telefon: 
(030) 2 09 13 94-23

t.reinwald@jagdverband.de 

Christina 
Wandel-Sucker
Fachbereich Presse- und 
Öff entlichkeitsarbeit, 
Redakteurin
Telefon: 
(030) 2 09 13 94-22

c.wandel-sucker@jagdverband.de

DER DJV STELLT SICH VOR

DJV-Geschäftsstelle

Geschäftsführer und Sekretariat

Fachreferate

Friedrichstraße 185/186 | 10117 Berlin

Telefon: (030) 2 09 13 94-0

Fax: (030) 2 09 13 94-30

Fax Pressestelle: (030) 2 09 13 94-25

E-Mail: djv@jagdverband.de

 pressestelle@jagdverband.de 

Internet: www.jagdverband.de

 www.lernort-natur.de

 www.wild-auf-wild.de

  https://www.facebook.com/Jagdverband

  https://twitter.com/jagdverbanddjv

  www.youtube.com/deutscherjagdverband

Dr. Anna 
Martinsohn
Fachbereich Presse- und 
Öff entlichkeitsarbeit, 
Online-Redakteurin
Telefon: 
(030) 2 09 13 94-21

a.martinsohn@jagdverband.de

Sebastian
Kapuhs
Fachbereich Presse- und 
Öff entlichkeitsarbeit,
Volontär
Telefon: 
(030) 2 09 13 94-16

s.kapuhs@jagdverband.de

Justiziar Friedrich 
von Massow
Fachbereich Recht
Telefon: 
(030) 2 09 13 94-18

f.v.massow@jagdverband.de

Dr. Armin Winter

Fachbereich Naturschutz
Telefon: 
(030) 2 09 13 94-20

a.winter@jagdverband.de

Johanna Maria 
Arnold
Fachbereich Wildökolo-
gie und Wildtiermanage-
ment
Telefon: 
(030) 2 09 13 94-17

j.arnold@jagdverband.de

Tillmann Möhring

Fachbereich Jagd und 
Landwirtschaft
Telefon: 
(030) 2 09 13 94-24

t.moehring@jagdverband.de
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LANDESJAGDVERBAND 

SACHSEN - ANHALT

Die Landesjagdverbände
Deutscher Falkenorden (DFO) 
Bund für Falknerei, Greifvogelschutz und Greifvogelkunde e. V.

Maikäferpfad 16, 14055 Berlin, www.d-f-o.de

Jagdgebrauchshundverband e. V.

Triftstraße 22, 37327 Leinefelde-Worbis, www.jghv.de

Orden Deutscher Falkoniere
Bund der Falkner und Greifvogelfreunde e. V.
Joachim Ruscher (Ordenskanzler), Am Stoß 2 a, 57234 Wilnsdorf, 
www.falknerverband.de

Außerordentliche DJV-Mitglieder:

Impressum
Deutscher Jagdverband e. V.
Vereinigung der deutschen Landesjagdverbände 
für den Schutz von Wild, Jagd und Natur

Anerkannte Naturschutzvereinigung 
nach § 63 BNatSchG

Friedrichstraße 185/186
10117 Berlin

Telefon: (030) 2 09 13 94-0
Fax: (030) 2 09 13 94-30
djv@jagdverband.de

Präsident: Hartwig Fischer
Schatzmeister: Kurt-Alexander Michael
Geschäftsführer: Andreas Leppmann

www.jagdverband.de
www.wild-auf-wild.de
www.facebook.com/Jagdverband
https://twitter.com/JagdverbandDJV
www.youtube.com/deutscherjagdverband
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Landesjagdverband Baden-
Württemberg e. V.

Felix-Dahn-Straße 41

70597 Stuttgart

Telefon: (0711) 26 84 36-0

Fax: (0711) 26 84 36-29

info@landesjagdverband.de

www.landesjagdverband.de

Landesjagdverband Berlin e. V.

Sundgauer Straße 41

14169 Berlin

Telefon: (030) 8 11 65 65

Fax: (030) 8 11 40 22

ljv-berlin@t-online.de

www.ljv-berlin.de

Landesjagdverband 
Brandenburg e. V.

Saarmunder Straße 35

14552 Michendorf

Telefon: (033205) 21 09-0

Fax: (033205) 21 09-11

info@ljv-brandenburg.de

www.ljv-brandenburg.de

Landesjägerschaft Bremen e. V.

Carl-Schurz-Straße 26 a

28209 Bremen

Telefon: (0421) 3 41 94-0

Fax: (0421) 34 45 64

info@lj-bremen.de

www.lj-bremen.de

Landesjagd- und Naturschutzver-
band der Freien und Hansestadt 
Hamburg e. V.

Hansastraße 5

20149 Hamburg

Telefon: (040) 44 77 12

Fax: (040) 44 61 03

ljv-hamburg@t-online.de

www.ljv-hamburg.de

Am Römerkastell 9

61231 Bad Nauheim

Telefon: (06032) 93 61-0

Fax: (06032) 42 55

info@ljv-hessen.de

www.ljv-hessen.de

Landesjagdverband Mecklenburg-
Vorpommern e. V.

Forsthof 1

19374 Damm

Telefon: (03871) 63 12-0

Fax: (03871) 63 12-12

info@ljv-mecklenburg-vorpommern.de

www.ljv-mecklenburg-vorpommern.de

Landesjägerschaft 
Niedersachsen e. V.

Schopenhauerstraße 21

30625 Hannover

Telefon: (0511) 5 30 43-0

Fax: (0511) 55 20 48

info@ljn.de

www.ljn.de

Landesjagdverband Nordrhein-
Westfalen e. V.

Gabelsbergerstraße 2

44141 Dortmund

Telefon: (0231) 28 68-600

Fax: (0231) 28 68-666

info@ljv-nrw.de

www.ljv-nrw.de

Landesjagdverband Rheinland-
Pfalz e. V.

Landesjagdverband Hessen e. V.

Egon-Anheuser-Haus

55457 Gensingen

Telefon: (06727) 89 44-0

Fax: (06727) 89 44-22

info@ljv-rlp.de

www.ljv-rlp.de

Vereinigung der Jäger des 
Saarlandes

Jägerheim-Lachwald 5

66793 Saarwellingen

Telefon: (06838) 86 47 88-0

Fax: (06838) 86 47 88-44 

info@saarjaeger.de 

www.saarjaeger.de

Landesjagdverband Sachsen e. V.

Cunnersdorfer Straße 25

01189 Dresden

Telefon: (0351) 4 01 71-71

Fax: (0351) 4 01 71-72 

info@jagd-sachsen.de 

www.ljv-sachsen.de

Landesjagdverband Sachsen-
Anhalt e. V.

Halberstädter Straße 26

39171 Langenweddingen

Telefon: (039205) 41 75-70

Fax: (039205) 41 75-79 

info@ljv-sachsen-anhalt.de

www.ljv-sachsen-anhalt.de

Landesjagdverband Schleswig-
Holstein e. V.

Böhnhusener Weg 6

24220 Flintbek

Telefon: (04347) 90 87-0

Fax: (04347) 90 87-20 

info@ljv-sh.de

www.ljv-sh.de

Landesjagdverband 
Thüringen e. V.

Frans-Hals-Straße 6 c

99099 Erfurt

Telefon: (0361) 3 73 19 69

Fax: (0361) 3 45 40 88 

info@ljv-thueringen.de 

www.ljv-thueringen.de
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DJV-Service GmbH

den Nachbarländern wie Belgien, den Niederlanden 
oder Luxemburg von Angebot und Qualität der DJV-
Produkte überzeugen. Die Mitarbeiter beantworten 
zudem vor Ort Fragen zu Pkw- und Mitgliederrabat-
ten sowie zu weiteren Serviceleistungen.

Die Internetpräsenz der DJV-Service GmbH wur-
de ebenfalls komplett überarbeitet. Auf www.djv-
service.de gibt es Informationen zu den Tätigkeits-
feldern; der Online-Shop ist unter www.djv-shop.de 
zu finden. Unter www.djv-rabatt.de gibt es Infor-
mationen rund um die Pkw-Rabatte und weitere 
Vergünstigungen für Verbandsmitglieder. Ergänzt 
wird das Online-Angebot durch www.jagdrechtliche- 
entscheidungen.de für Juristen. ■

Frischer Wind bei der Servicegesellschaft des 
DJV: Zur Namensänderung in „DJV-Service 

GmbH“ und der Logoumstellung hat es einen per-
sonellen Wechsel gegeben. Carsten Fischer ist seit 
Jahresmitte 2015 Geschäftsführer und wird von 
Frank Loose bei der Neuausrichtung und dem Aus-
bau der Dienstleistungen für Mitglieder und Lan-
desjagdverbände unterstützt. Weitere drei fest an-
gestellte Mitarbeiter für Versand und Buchhaltung 
sowie ein externer Dienstleister für den Bereich  
E-Commerce sind für die GmbH tätig. Bei Bedarf 
wird das Team von Aushilfen unterstützt.

Shop-Sortiment ausgebaut
Frischer Wind fegt auch durch die Shop-Regale 
dank neuer Artikel: So gibt es eine weitere Varian-
te des DJV-Flaschenöffners, Wildkameras und 
Ferngläser sowie neue DJV-Gewehrriemen, -Hun-
deleinen und -Halsungen aus Leder. Der Bereich 
Schießscheiben und Zubehör wurde um Luftge-
wehrziele, Luftgewehrmunition und Fangkästen er-
weitert. Bücher, Broschüren und Bestimmungshil-
fen ergänzen das Angebot ebenso wie Jagdleder- 
schuhe und Jagdbekleidung. Seit Januar 2016 erhal-
ten registrierte LJV-Mitglieder bis zu zehn Prozent 
Rabatt auf viele Artikel. Nach der Registrierung 
werden die ermäßigten Mitgliederpreise im Shop 
sichtbar. Ausgebaut wurde zudem die Kooperation 
der DJV-Service GmbH und der Grube KG im Be-
reich Jagdbekleidung, -ausrüstung und Forstwerk-
zeuge: Artikel aus dem Grube-Sortiment sind im 
DJV-Shop – mit Rabatten für registrierte Mitglie-
der – zu finden.
Ein wichtiger Geschäftszweig der DJV-Service 
GmbH ist das Aushandeln von Pkw-Rabatten für 
Jäger. 2015 wurden Rahmenverträge mit 25 Pkw-
Herstellern verhandelt und überarbeitet sowie 
Sonderaktionen veranstaltet. Mitglieder können 

DJV-Service geht 
neue Wege
Name, Sortiment, Geschäftsführung: 
Relaunch für die Servicegesellschaft

dadurch Autorabatte von bis zu 40 Prozent oder 
Fahrzeuge mit jägerspezifischen Ausstattungspa- 
keten erhalten.

DJV-Service auf Jagdmessen
Seit 2010 ist die DJV-Service GmbH auf führenden 
deutschen Jagdmessen vertreten: auf der „Pferd & 
Jagd“ in Hannover und auf der „Jagd & Hund“ in 
Dortmund – mit jeweils etwa 80.000 Besuchern. 
Dort können sich Interessierte aus Deutschland und 

Mitarbeiter:
Carsten Fischer  
Geschäftsführer

Frank Loose 
stellvertretender Geschäftsstellenleiter,  
Einkauf, Kundenservice

Jessica Schmitz  
(Teilzeit) 
Projekte, DJV-Handbuch, Jagdrechtliche  
Entscheidungen, Buchhaltung, Pkw-Abrechnung

Marc Schneider 
Lager und Logistik, Warenwirtschaft

Steffen Tiemann 
Lager und Logistik, Versand

Christopher Sporn  
(freier Mitarbeiter) 
Online-Shop und E-Commerce

Das Team der DJV-Service GmbH wird zeitweise  
unterstützt von Margret Werner (Versandab- 
wicklung) und Julia Kallweit (E-Commerce).

Kontakt:
DJV-Service GmbH 
Friesdorfer Straße 194 a
53175 Bonn

Telefon:	 (0228) 38 72 90-0
Fax:	 (0228) 38 72 90-25

E-Mail:	 info@djv-service.de
Internet:	www.djv-service.de

Die DJV-Service GmbH ist regelmäßiger Aussteller 
auf deutschen Jagdmessen wie der „Jagd & Hund“ in 
Dortmund.

Infobroschüren, Jagdausrüstung, Bücher:  
Das Angebot des DJV-Shops ist groß. www.djv-rabatt.de www.djv-shop.de
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ETAT

Etat des DJV für das Geschäftsjahr 2015

ERTRÄGE

Mitgliedsbeiträge

Kapitalerträge

Sonstige Erträge

Pacht DJV-Service GmbH für die 
Überlassung der DJV-Nutzungs- 
rechte 

Auflösung von Rückstellungen

Gesamterträge

AUFWENDUNGEN

Personalaufwand

Rechtsberatung und Gutachten

Sachaufwendungen der 
DJV-Geschäftsstelle 

Zins- und Finanzierungskosten

Aufwand Verbandsorgane und  
-gremien

Sachaufwand und 
Öffentlichkeitsarbeit

Bildungsprojekte

Natur-, Artenschutz und Forschung

Beiträge und Stifterrenten

Allgemeines

Gesamtaufwendungen

JAHRESERGEBNIS

ZUFÜHRUNG IN DIE RÜCKLAGE

Freie Rücklage

Zweckgebundene Rücklage

Entnahme aus der Rücklage

BILANZERGEBNIS 

Ist-Zahlen 
2015
Euro

2.829.972,00

18.727,81

21.645,38

11.522,03

0,00

	2.881.867,22

882.740,11

78.039,59

308.908,85

11.224,16

265.050,85

501.066,37

46.325,39

321.475,07

200.592,65

10.484,09

2.625.907,13

255.960,09

–41.900,00

–212.500,00

0,00

1.560,09

Jahresetat 
2015
Euro

2.835.000,00

15.000,00

20.000,00

8.000,00

0,00

2.878.000,00

976.000,00

85.000,00

332.000,00

0,00

276.100,00

505.000,00

42.000,00

350.000,00

199.981,46

10.000,00

2.776.081,46

101.918,54

0,00

0,00

0,00

101.918,54

Soll-Ist-
Differenz

Euro

–5.028,00

3.727,81

1.645,38

3.522,03

0,00

3.867,22

–93.259,89

–6.960,41

–23.091,15

11.224,16

–11.049,15

–3.933,63

4.325,39

–28.524,93

611,19

484,09

–150.174,33

154.041,55

–41.900,00

–212.500,00

0,00

–100.358,45




